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BUNDESMI1 1STERIUM FüR FINANZEN 
GZ. 21 1064/1-II/5/89 1:z��1 

Himmelpfortgasse 4 - 8 

Postfach 2 
A-1015 Wien 

Entwurf eines Bundesgesetzes über die 
Überschulischen SChülervertretungen 
(Schülervertretungsgesetz - SchVG). 
Begutachtungsverfahren 

Telefon 51 433/ DW 

1689 
Sachbearbeiter: 

MR Mag. Rippel 

An das 
Präsidium des Nationalrates 

Parlament 
1010 Wi e n 

I F"'iTiHt Gf�tg�iE:\fr\Ä -cri 
I z' , ................... \. ., -G':/'9 ____ _ 

I Datum: 1 6. JUNI1989 

; Verle;" 1 ��.�J q;ivfu 
��� 

Das BMF beehrt sich, 25 Ausfertigungen seiner Stellungnahme zum Entwurf 

eines Bundesgesetzes über die Überschulischen SChülervertretungen (Schüler­

vertretungsgesetz - SchVG) zu übermitteln. 

25 Beilagen 

Für die Richti 
der Ausfe�1f 

LJ� 

eit 
g: 

14. Juni 1989 
Für den Bundesminister: 

Dr. Sch 1 usche 

Telex 111688 - Telefax 512 78 69 
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BUNDESMINISTERIUM FüR FINANZEN 

GZ. 21 1064/1-11/5/89 
Entwurf eines Bundesgesetzes über die 
Überschulischen SChülervertretungen 
(Schülervertretungsgesetz - SchVG). 
Begutachtungsverfahren 
z.Z. vom 27. April 1989, 
Zl. 12.719/2-111/2/89 

An das 
Bundesministerium für 
Unterricht, Kunst und Sport 

Minoritenplatz 5 
1014 Wi e n 

Himmelpfortgasse 4 - 8 

Postfach 2 
A-1015 Wien 

Telefon 51 433/ DW 

1689 
Sachbearbeiter: 

MR Mag. Rippel 

Seitens des BMF bestehen gegen den Entwurf eines Bundesgesetzes über die 

Überschulischen SChülervertretungen (Schülervertretungsgesetz - SchVG) keine Be­

denken. 

Das BMF nimmt zur Kenntnis, daß mit dem ggstdl. Gesetz keine zusätzliche 

finanzielle Mehrbelastung verbunden ist. 

Dem Präsidium des Nationalrates wurden 25 Ausfertigungen der ho. Stellung­

nahme übermittelt. 

Für die Richti 
der Ausferti 

14. Juni 1989 
Für den Bundesminister: 

Dr. Sch lusche 

Telex 111688 - Telefax 5127869 
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